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1. Was macht man im Schlagzeugunterricht? 
Am Anfang des Schlagzeugunterrichts steht 
die Kennenlernphase der verschiedenen 
Instrumentengruppen: 
 
1: kleine Trommel 
2: Pauken 
3: Drumset 
4: Mallets (Marimbaphon, Vibraphon,                      
    Xylophon,  Glockenspiel) 
 
Die Schlagzeugschüler erhalten genaue 

Erklärungen der verschiedenen Klänge und Anschlagseigenschaften. Die 
Klangcharakteristik eines jeden Instrumentes kann durch das Anschlagen mit den 
entsprechenden Schlegeln zur Entfaltung gebracht werden. 
 
2) Welche Art von Musik kann gespielt werden? 
Von Solo, Ensemble und Musikverein bis zu Orchester, Bands etc. Die Musikstile aller 
Zeiten und Völker haben den Schlaginstrumenten immer eine wichtige Rolle zugemessen. 
Das Spektrum reicht von mittelalterlicher bis neuzeitlicher Tanzmusik und von Barock 
(Bach, Händel),  Klassik (z.B. Paukensymphonie von Haydn) über Romantik (Berlioz, 
Sinfonie fantastique - Richard Strauß, Paukenmelodie der Burleske) bis zur Musik des 20. 
Jahrhunderts (Varèse, Bartók, Strawinsky). Im Bereich der zeitgenössischen Trivialmusik 
(Pop, Rock, Jazz) spielt das Schlagzeug sogar eine beherrschende Rolle. 
 
3) Welche Anforderungen? 
Schlagzeugunterricht ist ab etwa dem vierten Lebensjahr möglich. Durch die Vielfalt der 
Instrumente und deren Einstellungsmöglichkeiten und verschiedene Größen können diese 
jeder Körpergröße angepaßt werden. 
 
4) Unterrichtsform 
Der Unterricht erfolgt in Gruppen von 2 bis 6 Kindern von 45 – 60 Min. Einzelunterricht 
von 30 – 45 Min. Die Gruppendynamik der Kinder ist am Anfang sehr wichtig und wird 
entsprechend genutzt. Mit dem wachsenden Können wird dann die Unterrichtsform 
individuell auf jeden Schüler abgestimmt. 
 
5) Was wird benötigt? 
1 Paar Schlegel, 1 Notenheft, 2 Notenschulen, 1 Telefonbuch. Nach einem Jahr empfiehlt 
sich die Anschaffung eines eigenen Drumsets (ca. 800 € Neupreis) oder auch - je nach 
Bedarf und Eignung des Schülers – z. B. ein Xylophon (ca. 750 €) oder Marimbaphon (ca. 
1980 €). Hier wird der Lehrer gerne beraten. 


